
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 45 (1919)

Heft: 38

Artikel: Eidgenössischer "Dank-, Buss- und Bettag"

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-452786

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 15.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-452786
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


(Sidgenöffifcher Sank-, 23u|3~ und Settag
Siefe Srei fafî roollen fcheinen
Gtroas oiel auf einen Sag.
's find der öliegen. könnt' man meinen,
tJhrer drei auf einen Schlag.
ßeuer dankt man, dal) entronnen
2TCan dem Krieg famt Subehör;
Saf) fich Schieber bei uns fonnen,
Safür nicht! 's ifi ein Klalheur!

Klehr fchon roäre ©rund oorhanden,
Saf) man Sufre tut, 's ift roahr.
Senn auch in den Schroei3erlanden
SBurde Schroindeln 3ur ©efahr.
Clnd es kam der breite ©raben
Sroifchen Oft- und 2Sejlfchroei3 hu!
Kun am Ôrieden roir uns laben,
Schüttet man ihn fchleunigft 3U.

Seten Sitten! O, ihr Cieben,
Seten roill faft keiner mehr!
's Sitten aber ift geblieben,
Senn die Schulden drücken fchroer:
Kicht nur bei Srioatperfonen,
Sondern auch der Sölker Sund
3H mit* oielen Klillionen
2Bie man's heif)t fonft: auf dem ßund.

Seshalb kommt der Sag gelegen,
225o man in den Sempel geht
Clnd erfleht des ßimmels Segen
Surch des Kan3elherrn ©ebet.
Sind auch oiele Kriegsgeniefser
Öür ein Kichts dem Sod geroeiht,
Gs erhofft der bied're Spießer
Sür jlch felbp ünperblichkeit!

Könnt' kapier'n er, daf) als Sflan3e,
2lls ©etier und als ©eftein
2Bieder er erfcheint im San3e,
Ser der Singe Cauf foll fein,
©ing er namentlich mit Sieren
Sicher nicht unmenfehlich um,
2Seil dasfelbe kann paffieren
3hm einft auch oom Sublikum.

Sielleicht roill der Settag fagen:
ßelfet, Ghriften, allumai,
Su oereinen Sitten, Klagen,
's macht's auch hier der Stimmen Sahl.
Senn die Sfaffen könnens fchaffen
Sicht allein, es roär' 3U fchroer!
Caff in Kirchen 's ßutbegaffen,
Cefersfrau, ich bitf dich fehr!

2Jch, fo lang noch Sfarrer gerne
Selber auf ©ott Sïammon fehn.
2Bird roohl auch auf unferm Sterne
Sicht ein ©ottesreich erftehn.

Sankt, tut Su|)e! 3m ©ebete
Schlief)t auch unfre Sfarrherrn ein!
Senkt des ßahns, der dreimal krähte
3udas fand Kachfolgerlein. .C(

Signale vom ïïlats
Sa alfo, der Slars hat telegraphiert!
Saraus ergibt fich fonnenklar,
daf) er oom Krieg begeifert roar
(natürlich nach 28eften orientiert).

Sas Suloer und roas da fonft ejplodiert,
dem alten ßerrn in die Safe ftunk.
Gr machte alfo 'mal funk, funk, funk
und endlich hat das Slenfchlein kapiert.

ße, Sräulein, oerbinden Sie mich fofort!
Planeten (Erdel 3a, ohne Sraht
3ch bitte Slarconi 3um Apparat!
Sa, grüe3i, ßerr Sachbar, roas läuft auch dort?

SJie fchade, roir können fie nicht oerftehn!
Sie haben ein anderes 2ilphabet.
2öer roeifj, fie trinken ftatt Zier noch Slet
und müffen auf den Köpfen gehn.

28ir nehmen 'mal an (roer lacht da hihi?),
es roar eine ©ratulatior.,
daneben auch eine Seftellung fchon

för unfere hochwertige Kriegsinduftrie.

Soch roenn aus den Sunken die Senus fpricht?
3a dann, Srau Senus, bedauern roir fehr
©ranaten können roir liefern noch mehr,
aber keine Ciebe nicht. Abraham a Santa Clara

Jn der nationalen Kunftausffeüung
in 6afel

ßarmlofer: Säge Sie emol, do peht
me nüt als Acquis par la fédération"
und Vendu" darf me überhaupt
no Schroi'3erdütfch rede do inne?

21 uffeh er: 3ä- lä- natirli! Kumme nid
lut, s'wu plä!" CB.ß.e.

Zeitgemäßem fritat
Sat er (beim Ginkauf einer teuern

2Bohnungseinrichtung für die Sochter):
Sas find die Sretter, die mein ©eld
oergeutenl 3eis

flus einem Keifebrief
3n der Sommerfrifche Sinn roar die

Serpflegung fo gut, dal) jeder fagte:

3* kam; fah und blieb!"

BallnacM! $

^ man heuchelt, gähnt, gezwungen lacht, ^
Sagt öde Scbmeicbelei'n, tc

* Die bald vergessen hinterdrein; "
^ man spöttelt, tadelt, schwärmt, verlacht, ||

Und bald zu Gnde ist die Pracht, - (c

l
tDobl dem, der es im ganzen Ceben

In einer Ballnacht nur so macht!

$iume
Südliches Melodrama mit ßand-Streich-2nu|ik

Ser italienifche Sichter ©abriel e d'Snnun3io
fingt:

ßal Sas gekaperte Siume
Serhilft mir feht! 3U neuem Suhme!
Suf, folgt mir, 3taliener hül
2Bir nehmen's roieder ohne Stüh'!

©eneral Spitaluga:
28as fällt (Euch ein, d'Snnun3io?
S3er fehte (Euch Ins Ohr den Sloh?
3hr ftür3t uns alle ins Serderben 1

d'Snnun3io:
O, lafjt pro patria mich fterben!
ßier (öffnet den Siaffenrock), lafjt mit

Sichterblut fleh färben
Sie Sruft des gröfjten Satrioten,
Ses parfümierten Cuftpiloten!
Sin ©aribaldi Summer 2,

3* bin 3t°"en. mach' euch freil
Sieroeil Sittoni und der Sitti

Sichts roeiter find als alte ©ritti".
Spitaluga (begeiftert, affettuoso):

Sn meine Sruft, du herrlicher pilote 1

3ch reich' gerührt dir meine Sf0*«'
Sas (End' oom Cied, 0 ©abriete,
SSird fein: roir roar'n 3roei Slords- Kamele I

e

6eim Examen

Srofeffor (einen Studenten in den

Katurroiffenfchaften prüfend) : 3°' roenn
Sie nicht einmal ein Sakuum in
3hrem Kopfe haben, fo können Sie
doch kein 3ngenieur roerden 1

M

OII0I1CD

3' ßäen
3ungburfchenroelttag bracht« 3' Särn
Sicht Sürgerblut, noch Ceichen;
Sur eine Sfchütti brachte felbft
ßerrn ßumbert-Sro3 3um 2Z5eichen.

2Sas fonft am Slat) oorhanden roar,
3ungmalden, QJunggcfellen :

Sas könnt' ein ein3'ger Sürgersmann
Sn feinen Singern 3ählen."

Sachteurungs3ulag' für das $ahr,
©eht STüllern auf die Sieren:
Sie Serner Sanken roollen nicht
Slehr gerne kreditieren.
©emeinderat natürlich läßt
Sesroegen fich nicht lumpen:
Sehlt der Sredit, läßt einfach man
Sie Steuerfchraube gumpen,"

©enoffe Seinhard fonderlich
3ft Cehrerfoldsoermehrer,
Sroht nach dem Strajjenbahnerftreik
Sun mit dem Streik der Cehrer:
Sroar roenn ßerr Cehrer Seinhard ftrelkt
Und ausfetjt mit dem SJerken;
Sie Serner Slfeln roürden's roohl
Sermutlich kaum bemerken."

Soch auch die Sationalratsroahl
©Ibt mancherlei 3U fprechen,
Sie harte Sölkerbündnisnujj
3ft fchroierlg 3U erbrechen;
Siel Caubendebattierftoff gibt
Sie Seue Sürcher" ferner:
Und Sraoo Sonderegger!" klingt's,
»Sur fchad', dajj er kein Serner!"

2Si)lerf1nk

Heue 3el>nermar?en*6cl)naderl)ü>fel
Und die neuen Sehnermarken
Sind breit und gar grojj;
Su haft In der Srieftafch'
'nen mächtigen Stofj.

Und die neuen 3ehnermarken
Sind fchön und perfekt,
Soch du denkft mit ©raufen:
Sch, roären fle abgefchleckt.

Und die neuen Sehnermarken
Stachen einem gan) roat)",
Sllein auf dem Suoert
ßat nir, anderes Slat).

Und die neuen Sehnermarken
SSären endlich pla3lert;
Said roerden fie flügge,
Sie find erbärmlich gummiert. 2i. ssr.

Ci^genôssisàr Dank-. Büß- un6 Bettag
Diese Drei sast wollen sckeinen
Etwas viel aus einen Tag.
's sinä cier Giiegen. könnt' man meinen,

Iiirer ärei aus einen Scklag.
theuer äankt man. ciaß entronnen
Man ciem Rrieg samt Iudebör:
Daß sicli Scbieber bei uns sonnen.
Dasür nicbt! 's ist ein Maikeur!

Mebr scbon wäre Grunci vorkanäen.
Daß man Buße tut. 's ist wabr.
Denn aucb in clen Sckweizerianäen
Wurcie Scbwinciein zur Gesabr.
(tnä es kam cier breite Graben
Zwiscken Ost- unci Wesiscbweiz bu!
Nun am Srieclen wir uns laben.
Scbllttet man ikn sckieunigst zu.

Beten Bitten! (Z. ikr Lieben.
Beten will sast keiner mekr!
's Bitten aber ist geblieben.
Denn clie Scbulclen cirücken sckwer:
Nickt nur bei Privatpersonen.
Sondern aucb äer Völker Bunä
Ist mit' vielen Millionen
Wie man's keißt sonst: ous ciem kZuncl.

Deskoib kommt cier Tag gelegen.
Wo man in clen Tempel gekt
(tnci ersiekt cles Gimmels Segen
Durck äes Nanzelkerrn Gebet.
Sinci auck viele Rriegsgenießer
Sür ein Nickts clem Toci geroeikt,
Es erkosst cler bieci're Spießer
Sllr sicb selbst lUnsterblickkeit!

Nönnt' kapier n er. claß als Pslanze.
AIs Getier uncl als Gestein
Wiecler er ersckeint im Tanze,
Der cler Dinge Laus soll sein,

Ging er nomentiick mit Tieren
Sicker nickt unmensckiick um.
Weil ciasseibe kann passieren

Ikm einst auck vom Publikum.

Bielieicbt will cler Bettag sagen:
tzelset. Cbristen. allzumal.
5Zu vereinen Bitten. NIagen.
's mockt's ouck kier cier Stimmen Iakl.
Denn äie Psossen Könnens sckassen

Nickt ollein. es wär' zu sckwer!
Lass' in Nircken 's kZutbegassen.

Leserssrau. ick bitt' clicb sebr!

Acb. so lang nocb Psarrer gerne
Selber aus Gott Mammon sekn.
Wircl wobl aucb aus unserm Sterne
Nicbt ein Gottesreicb erstelln.

Dankt, tut Buße! Im Gebete
Scbließt oucb uns're Psarrkerrn ein!
Denkt cies Kalms. äer clreimai kräkte
Iuclas sanä Nacksolgerlein.

Signale vom Mars
Na also, äer Mars Kai telegrapkiert!
Daraus ergibt sick sonnenklar,
öasz er vom Nrieg begeistert war
(natüriick nack Westen orientiert).

Das Pulver unö was öa sonst exploälert,
öem alten Kerrn ln öle Nase stunk.
Er mackte also mal sunk. funk, sunk
unö enälick kat öas Alenscklein kapiert.

Ke, sräulein. oerbinöen Sle mlck sosort!

Planeten Eräe! Ia, okne Drakt
Ick dltte Alarconl zum Apparat!
Na, grüezi, Kerr Nackdar, was läuft auck äort?

Wie sckacie. wir können sie nickt verstekn!
Sie kaben ein anäeres Alpkabet.
Wer weist, ste trinken statt Bier nock Alet
unä müssen aus äen Röpsen gekn.

Wir nekmen 'mal an (wer lackt äa kiki?),
es war eine Gratulation,
äaneben auck elne Bestellung sckon

für unsere kockwertige Nrlegsinäustrls.

Dock wenn aus öen Sunken öie Benus sprickt?

Ia öann, Srau Benus, beöauern wir sekr

Granaten können wir liefern nock mekr,
ader keine Liebe nickt. ^t>--K-m - s-à Ll---

l?n üer nationalen Runstausstellung
in Sasel

harmloser: Säge Sie emol. äo siekt

ML nllt als ..Acquis par la lècleratíori"
unä Venclll" äars me überbaupt
no Scbwizerälltscb recie äo inne?

Ausseber: Iä. jä. natirii! Numme niä
lut, s'vu x>là!" cs,î?,S.

Zeitgemäßes Zitat
Bat er (beim Einkauf einer teuern

Wobnungseinricbtung sllr äie Tocbter):
Das sinä äie Bretter, äie mein Gelä
vergeutenl Dà

fius einem Reisebrief

In äer Sommersriscbe Binn war äie

Berpsiegung so gut. äaß jeäer sagte:

Icb kam: sak unä blieb!"

Sallnaciit! H

t^ Man Keuchelt, gähnt, gelungen lacht, ^
H 5agt öäe Zchmeichelei'n. ^
î Die balä vergeben fnnterärein; "

Man spöttelt, tacielt, schwärmt, verlacht, ^
llnä balä ?u Cnäe ist äie Pracht, - ^
Äokl äem, äer es im ganzen Leben

ln einer öallnacht nur so macht!

§iume
Süöl>ck«s 21?-lo6r->ma mi« i?an>Z-StreIcn-!Mus!k

Der ltalienlscke Dickler Gabriels ö'Annunzio
singt:

Ka! Das gekaperte Siume
Aerbilft mir sebt! zu neuem Rukme!
Aus. folgt mir, Italiener kü!
Wir nekmen's wieöer okne Alük'!

General Spitaluga:
Was fällt Euck ein. ö'Annunzio?
Wer setzte Euck ins Okr öen Siok?
Ikr stürzt uns alle ins Beröerbsnl

ä'Annunzio:
O, laßt pro patà mick sterben!
Kier (öffnet öen Waffenrock), laßt mit

Dicbterblut stck färben
Die Brust öes gröhlen Patrioten.
Des parfümierten Luftpiloten!
Bin Garibalöi Nummer 2,

Ick bin Italien, mack' euck frei!
Dieweil Tittoni unä äer Nitti

Nickts welter sinä als alte ..Grit»".

Spitaluga (begeistert, akkettuoso):
An meine Brust, äu berrlicber Pilole!
Ick reick' gerükrt äir meine Pfote!
Das Enä' vom Lieä. o Gabriels,
Wirä sein: wir warn zwei Aloräs- Ramels!

öeim Examen

Professor (einen Stuäenten in äen

Naturwissenscbosten prüsenä) : Ia. wenn
Sie nicbt einmal ein Bakuum in
Ikrem Noose kaben. so können Sie
âoà kein Ingenieur weräen l ^

c^m-iiiciz

Z' öärn
Iungbursckenwelttag bracbt« z' Bärn
Nickt Bürgerblul. noà Leicben:
Nur eine Bsckütti bracbte selbst

Kerrn Kumdert-Droz zum Weicken.
Was sonst am Plah vorkanöen war.
Iungmalöen, Junggesellen:
Das konnt' ein einz'ger Bürgersmann
An seinen Singern zäklen."

Nackteurungszulag' sür öas Iakr,
Gekt Alüllern auf öle Nleren:
Die Berner Banken wollen nickt
Alekr gerne kreöllleren.
Gemeinöerat natüriick läßt
Deswegen sick nickt lumpen:
Seklt äer Rreäit, läßt einfack man
Die Steuersckraube gumpen."

Genosse Reinkarä sonäerlick
Ist Lekrersoläsvermekrer,
Drokt nack äem Strahenbaknerstreik
Nun mit äem Streik äer Lekrer:
5Zwar wenn Kerr Lekrer Reinkarä streikt
Unä aussetzt mit äem Werken:
Die Berner Siseln würäen's wokl
Dermutiick kaum bemerken."

Docb auck äie Nationalratswakl
Gibt mancberlei zu sprecken.
Die karte Bölkerbünänisnuh
Ist scbwierig zu «rbrecken:
Biel Laubenäebattierstofs gibt
Die Neue 5Zürcker" ferner:
Unö Bravo Sonöereggerl" klingt's,
.Nur sckaö'. öah er kein Bernsr!"

Wyl-rflnli

Neue Zehnermarken-Schnaöerhüpfel
Unö äie neuen 5Zeknermarksn
Sinö breit unö gar groß:
Du bast In öer Brleftasck'
'nen mäcktlgen Stoß.

Unä äle neuen !Zeknermarken
Sinä sckön unö perfekt,
Dock öu öenkst mit Grausen:
Ack, wären ste abgescbieckt.

Unö äie neuen 5Zeknermarken
Alacken einem gonz watz".
Allein auf öem Ruoert
Kat nix anäeres Plah.

Unä äie neuen 5Zeknermarken
Wären enälick plaziert:
Balä weräen ste flügge,
Sle stnä erbärmiick gummiert. 2l, Br,
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